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                      Advent / Weihnachten 2009 

 
   

Sänger/innen gesucht! 
 

 
 

Der Singkreis Niklasdorf, welcher seit mehr 
als 40 Jahren besteht und ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Pfarre ist, möchte hiermit 
einen Aufruf an alle sangesfreudige Frauen 
und Männer richten, ihre Talente in den 
Dienst des Singkreises zu stellen. 
Die wöchentliche Probe findet freitags um 
19 Uhr statt. Interessenten mögen sich an 
Herrn Kainrath (Tel.: 0676/587 0 007) wenden. 
 
Auch die Gruppe der Lichtmess-Sänger 
benötigt für die Monate Jänner und Februar 
dringend „Zuwachs“, damit dieses Brauchtum 
auch weiter bestehen kann. 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Was Menschen unserer Zeit nur 
wenig können, ist warten. Man muss 
nur einmal in das Sprechzimmer eines 
Arztes kommen und zusehen, mit 
welcher Nervosität alle sich die Zeit 
vertreiben. Nicht selten wird die Klage 
laut, dass es so lange dauert. Ähnlich ist es im 
Supermarkt in der Warteschlange vor der Kasse. 
Warten fällt uns nicht nur bei der Erledigung der 
Alltäglichkeiten schwer, sondern auch bei der 
Erfüllung der vielfältigen Wünsche unseres Lebens. 
Kaum ist ein Wunsch erwacht, setzt man auch 
schon alles daran, um ihn zu realisieren, auch wenn 
man dafür einen Kredit aufnimmt. Man möchte am 
liebsten alles sofort haben. 
Fast jedes Jahr werden zum Fest Umfragen gestar-
tet, was sich die Menschen am meisten wünschen. 
Immer wieder werden genannt: Frieden, Geborgen-
heit in der Familie, Ruhe und Stille, Zeit zur Besin-
nung. Es ist ein berechtigter Wunsch, in Frieden 
leben zu können, diesen Frieden in der Gemein-
schaft der nächsten Angehörigen zu erleben und in 
Ruhe und Gelassenheit miteinander feiern zu 
können. 
Doch was tun wir? Wir versuchen, Zufriedenheit und 
Frieden zu erkaufen. Wir kaufen Geschenke, nütz-
liche und unnütze. Ein Geschenk zu kaufen erfordert 
nicht viel Zeit. Zeit haben wir nicht, warten können wir 
nicht. Es muss alles nur sehr schnell gehen. 
Nun ist der Advent eine ausgesprochene Zeit des 
Wartens. Die Liturgie des Advents weist uns beson-
ders darauf hin. Zunächst warten wir auf Weih-
nachten, das Kommen Gottes in unsere Welt. Dann 
lenkt das Evangelium des Advents unseren Blick auf 
das endgültige Kommen des Menschensohnes am 
Ende der Geschichte, wo diese Welt an ihr Ziel 
kommt, dass Gott alles in allem sei. 
Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche 
Adventzeit und frohe Weihnachten 
 

Ihr Pfarrer Mathias Dziatko 

 

Pfarrball 
 

Am Samstag, dem 23.01.2010, 
um 20.30 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr) wird im Pfarrsaal 
der diesjährige Pfarrball eröffnet. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt wie im 
letzten Jahr die junge Band „Spirit Level“.  
Der Pfarrgemeinderat und ich freuen uns 
schon auf Ihren Besuch.  
 



Aus unserem Pfarrleben 
 

Jungscharraum erstrahlt wieder im neuen Glanz 

In den Sommermonaten wurde der Pfarrkaffee- 
und Jungscharraum hergerichtet. Nachdem der 
alte Bodenbelag im Bereich der Heizkörper schon 
stark durch Nässe beschädigt war und auch in der 
Mitte des Raumes eine durch die Installation des 
zusätzlichen Heizkörpers verursachte Unebenheit 
aufwies, musste dieser komplett entfernt und 
durch einen neuen Belag ersetzt werden. 
Daneben wurde der Raum auch ausgemalt sowie 
die Heizkörper gestrichen. Ein neues Kruzifix, das uns Herr Hoinig schnitzte, schmückt nun 
ebenfalls den Raum. Die Kosten von insgesamt 2000 € wurden vom Lichtmessgeld finanziert. 
Ein herzliches Dankeschön sei an dieser Stelle an Herrn Picha sowie Herrn Pilz gerichtet, 
welche den Großteil der Arbeiten verrichteten. 
 

Der Gruffalo – ein Musical 

Gut besucht präsentierte sich der Pfarrsaal Niklasdorf 
am 14. November. Stephan Schweighofer studierte mit 
13 Kindern im Alter von 4 bis 11 Jahren ein englisches 
Musical ein, welches ins Deutsche übersetzt wurde. 
Schon bei den Proben konnte man erkennen, mit 
welchem Eifer sich alle am Stück Beteiligten ein-
setzten. Nach der Vorstellung war die Erleichterung 
der Schauspieler und des Regisseurs zu spüren, weil 
man sehen konnte, mit welcher Begeisterung das 
Stück angenommen wurde. Weitere Darbietungen 

fanden im Seniorenheim sowie für die Volksschüler statt. Alles in allem waren die Aufführungen 
für die Darsteller ein voller Erfolg und die Pfarre Niklasdorf darf auf solche Jugendinitiativen 
stolz sein. 
 

Ferienheim Tragöss 

Was vor 40 Jahren mit einer Idee von Pfarrer Josef Seitz und Schwester Hedwig Zingl und mit 
geringsten finanziellen Mitteln als einfaches Ferienheim begann, wird seit 2008 als eigener Verein „Zur 
Erhaltung des Ferienheimes der Pfarre Niklasdorf in Tragöss“ geführt. Obmann Erich Picha und sein 
Team haben sich es zum Ziel gesetzt, die Idee von Pfarrer Seitz weiter zu führen und das Ferienheim 
auch an auswärtige Jugendgruppen zu vermieten. Hierzu waren in den letzten Jahren einige 
Investitionen notwendig:  
2006/2007 wurde ein Zubau für den sanitären Bereich errichtet, dessen Kosten aus Eigenmitteln und 
Rücklagen, durch Zuschüsse u.a. der Diözese Graz-Seckau, des Landes Steiermark, der 
Marktgemeinde Niklasdorf sowie der Gemeinde Proleb aufgebracht wurde. Im Sommer 2008 wurde 
durch ein Hochwasser die Trinkwasserversorgung beschädigt, welche wieder in Stand gesetzt werden 
musste. 
Nachdem die derzeit bestehende Klärgrube nicht mehr den Anforderungen für eine Belegung des 
Ferienheimes mit bis zu 45 Personen gewachsen ist, wird diese nun durch eine pflanzlich-biologische 
Abwasserreinigungsanlage ersetzt. Mit den Bauarbeiten wurde bereits im Herbst begonnen, die Fertig-
stellung ist für das Frühjahr 2010 geplant. Die Kosten von ca. 32.000 € werden zu etwa 50% vom Land 
Steiermark und aus Bundesmitteln gefördert, der Rest wird über Eigenmittel und einen Kredit der 
Diözese Graz-Seckau finanziert. Damit soll eine gute Basis für das weitere Bestehen des Heimes gelegt 
werden. 
An dieser Stelle möchte sich der Verein bei allen freiwilligen Mitarbeitern, Firmen und Gönnern 
bedanken, ohne deren Unterstützung die Erhaltung des Ferienheimes nicht möglich wäre. 
Näheres erfahren Sie auf:  www.ferienheim-niklasdorf.at  



Ärzte-Dienstplan an Wochenenden und Feiertagen von Dezember 2009 bis Februar 2010 

Dezember 2009 Jänner 2010 Februar 2010 

05./06. DA Dr. Hödl (03842/83 4 93) 01. – 03. Dr. Mosing 06./07. DA Dr. Schatz 
08. DA Dr. Hödl 06. DA Dr. Hödl 13./14. Dr. Mosing 

12./13. DA Dr. Schatz (03842/81 3 55) 09./10. DA Dr. Schatz 20./21. DA Dr. Schatz 
19./20. DA Dr. Hödl 16./17. DA Dr. Hödl 27./28. DA Dr. Hödl 

24. - 27. DA Dr. Schatz 23./24. Dr. Mosing   
31. Dr. Mosing (03842/81 0 50) 30./31. DA Dr. Hödl   

FEUERWEHR   ℡℡℡℡   122 POLIZEI   ℡℡℡℡   133 RETTUNG   ℡℡℡℡   144 

EURO Notruf   ℡℡℡℡   112 ÄRZTE-NOTDIENST   ℡℡℡℡   141 

 
 
 

Herzlicher Glückwunsch unseren Jubilaren zum hohen Geburtstag 
 

Dezember 2009 bis Februar 2010 
 

70 Jahre 85 Jahre und älter 
Herr Alarich Wagner Frau Herta Loigge (85) Frau Genoveva Liebminger   (86) 
Frau Gerlinde Pusterhofer Frau Berta Kosar (85) Frau Hilde Gilly   (86) 
Frau Rosalinde Schachner Frau Eleonore Bernhard (85) Herr Josef Kreisler   (86) 
Frau Hermenegild Wastl Frau Anna Jakubec (85) Frau Ottilia Müller   (86) 
Herr Siegwald Radegger  Frau Ida Stochlaska   (86) 
  Frau Ernestine Hammerlindl   (86) 

75 Jahre  Frau Eleonore Kappl (87) 
Herr Ernst Zarfl  Frau Irmgard Straßmaier (87) 
Frau Josefa Seebacher  Frau Anna Kornberger   (88) 
Frau Friedericke Hatzl  Frau Edeltraud Schubert   (88) 

  Frau Regina Mauritsch   (88) 
80 Jahre  Frau Erna Leiner   (88) 

Herr Willibald Strobl  Frau Theresia Korosec   (89) 
Frau Johanna Steinkellner  Frau Friederike Retschnik   (89) 
Frau Anna Koller  Frau Maria Schweiner   (93) 
Frau Maria Hühn  Frau Genoveva Peinhaupt   (100) 

 
 

 

Taufen, Trauungen, Begräbnisse 
 
 

              Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
 

                                     Thomas Lehner 
  

 
                  Abberufen in die Ewige Heimat wurden 
 

Ida Lingl Hilde Altschaffer 
   

 



 

PFARRKALENDER 
   

Sa, 05.12., ab 17 Uhr: Nikolaus-Aktion 

So, 06.12., 09.30 Uhr Nikolaus-Sonntag – Kindergottesdienst  

 18.00 Uhr: Adventsingen des Singkreises Niklasdorf in der Pfarrkirche 

Di, 08.12., 09.30 Uhr: Maria Empfängnis – Gottesdienst  

Sa, 12.12., 14.30 Uhr: Gottesdienst, anschließend Seniorenweihnachtsfeier im Pfarrsaal 

Mi, 16.12., 06.00 Uhr: Rorate–Messe – anschließend Pfarrfrühstück 

15.00 Uhr: Kinder-Krippenfeier – gestaltet von den Jungscharkindern Do, 24.12.,  

22.00 Uhr: HEILIGER ABEND – Christmette  

Fr, 25.12., 09.30 Uhr: CHRISTTAG – Festgottesdienst mit dem Singkreis 

Sa, 26.12., 09.30 Uhr: STEFANITAG – Gottesdienst und Wasserweihe  

Do, 31.12., 17.00 Uhr: Jahresschluss-Gottesdienst 

 
2010 

 
Fr, 01.01., 09.30 Uhr: NEUJAHR-Gottesdienst 

Sa, 02.01. u. Mo, 04.01.: STERNSINGER-AKTION 

Mi, 06.01., 09.30 Uhr: Dreikönigsfest: Gottesdienst mit Sternsinger-Gruppen 

Sa, 23.01., ab 20.30 Uhr: Pfarrball im Pfarrsaal 

Di, 02.02., 18.00 Uhr: Mariä Lichtmess-Gottesdienst und Kerzenweihe 

So, 07.02., 09.30 Uhr: Lichtmess-Sonntag – Gottesdienst mit Lichtmesssängern 

So, 14.02., 09.30 Uhr: Kinder-Faschingsgottesdienst 

Mi, 17.02., 18.00 Uhr: Aschermittwoch – Gottesdienst mit Auflegung der Asche 

 
 

Nikolaus-Aktion 2009 
 

Am Samstag, dem 5.12.2009, findet die alljährliche Nikolaus-Aktion statt. Eltern, die den Besuch 
des Nikolaus wünschen, mögen sich ab sofort im Pfarramt  (Tel.: 81 1 57) melden. 
 

Senioren-Weihnachtsfeier 
 

Am Samstag, dem 12.12.2009, findet die heurige Seniorenweihnachtsfeier statt. Traditionell 
beginnen wir mit dem Gottesdienst um 14.30 Uhr. Anschließend wird die Weihnachtsfeier vom 
Singkreis gestaltet. 
 

Sternsinger-Aktion 
 

Im Rahmen der kommenden Dreikönigs-Aktion werden am 2. und 4. Jänner 2010 Kinder und 
Jugendliche wieder um eine Spende für Projekte in Entwicklungsländern bitten. 

 
 

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefes erscheint in der Fastenzeit. 


